
Gendermedizin in Forschung, Lehre 
und Klinik – Wo stehen wir heute?

Medicina di genere nella ricerca, 
nell‘insegnamento e nel lavoro clinico –
a che punto ci troviano oggi?

Univ.-Prof. Dr.
Margarethe Hochleitner



GENDER MEDICINE
Gender Medicine
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• D.h., alle „Wahrheiten“ der Medizinforschung 
werden auf ihre Richtigkeit für beide 
Geschlechter geprüft und ihre Auswirkung auf 
vorhandene Geschlechtsunterschiede 
dargestellt. 

Gender Medicine = 
geschlechtsspezifische Medizin

Univ.-Prof.in Dr.in Margarethe Hochleitner



GENDER MEDIZIN
an der
Medizinischen Universität 
Innsbruck
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Lehre:
wir starteten mit Lehre

Ziel:
Gender Medizin wird eine 
Selbstverständlichkeit von 
Studienbeginn an,
wie Dermatologie oder Chirurgie



RINGVORLESUNG



Lehre:
Gender Medizin im Curriculum
Humanmedizin, Zahnmedizin, 
Molekularmedizin als Pflichtfach, 
sowie klinischer PhD
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Gender
Mainstreaming

...integriert in alle Aktivitäten und Maßnahmen eine 
geschlechtssensible Perspektive.

Dies bedeutet, dass unterschiedliche Situationen 
und Bedürfnisse von Frauen und Männern 
berücksichtigt, und alle Vorhaben auf ihre 

geschlechtsspezifischen Wirkungen hin überprüft 
werden.

Alle Maßnahmen werden so gestaltet,
dass sie die Chancengleichheit

von Frauen und Männern fördern.
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Gender Medizin im Curriculum aller 
Gesundheitsberufe:
AZW (Schwesternschule)
FH Gesundheit
Mittelschulen

Gender Medizin in der Klinik

Klinik



Gender Medizin in der 
ÄrztInnenfortbildung:
Gender Medizin RVL als Fortbildung 
anerkannt
Gender Medizin Kurs bei den 
Ärztetagen Grado
Gender Medizin Diplom der 
Österreichischen Ärztekammer

Klinik
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Gender Medizin

Ziel Erkenntnisse der Gender Medicine auf Basis 
von evidence-basiertem Wissen sollen in alle 
medizinischen Aspekte miteinbezogen 
werden, d.h. in Prävention, Diagnose und 
Therapie. 

Wesentliche
Inhalte

•Einführung in die Gender Medizin
•Women´s Health - Men´s Health
•Sexualität und Fortpflanzung
•Kardiologie
•Pharmakologie
•Endokrinologie / Stoffwechsel
•Diabetes mellitus, 
Fettstoffwechselstörungen
•Osteoporose, Gewicht
•Psychiatrie
•Sucht - Nikotin / Alkohol / Drogen
•Notfallmedizin
•Gastroenterologie / Nephrologie
•Ärztliches Gespräch / Anamnese, Prävention
•Public Health



FRAUENGESUNDHEITS-
ZENTREN

Frauengesundheitszentren



Dr. Angelika BADER Tel. 504.81827
Dr. Barbara WALDENBERGER-STEIDL Tel. 
504.82088
Dr. Edelgund NUSSBAUMER Tel. 504.80073

BÜRO:
Innrain 66, A-6020 Innsbruck
http://fgz.i-med.ac.at



Thank you for your interest


